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Rundschreiben Nr. 26 April 2009 

Liebe Pro Silva Mitglieder! 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Nach der langen Winterpause, die uns mit dem vielen Schnee allen gut getan hat 
(außer dem Wild), melden wir uns wieder bei Ihnen mit unserem Programm für 2009. 

An die erste Stelle möchten wir jedoch eine sehr traurige Nachricht stellen: Nur 
8 Tage nach unserer Exkursion bei der Region Mittelkärnten ist Heiner Zarre, der 
uns am 9. Oktober noch durch seinen vorbildlich bewirtschafteten Wald geführt hatte, 
bei der Waldarbeit tödlich verunglückt. Das Schicksal hat der Familie den Vater 
entrissen und uns ein engagiertes Pro Silva-Mitglied und einen Freund. Es war 
Heiner leider nur ein halbes Jahr in seiner so kurzen Pension vergönnt, genug Zeit 
für seinen so geliebten Wald zu haben. Er hat, wie wir uns bei der Exkursion 
überzeugen konnten, den Wald vorbildlich gepflegt, die Ernte war ihm leider nicht 
mehr vergönnt. Aber er hat seinen Sohn Martin mit seinen Visionen und den 
Grundsätzen einer nachhaltigen Waldwirtschaft vertraut gemacht, sodass die 
Fortsetzung der naturnahen Waldwirtschaft im Stile seines Vaters gesichert ist.  

Nach dieser traurigen Nachricht wollen wir Ihnen, auch in Gedenken an Heiner Zarre, 
wieder die Möglichkeit bieten, sich für die naturnahe Waldwirtschaft zu begeistern 
und inspirieren zu lassen. Wir haben für heuer wieder drei Veranstaltungen geplant:  

Die erste Tagung führt uns im Rahmen der 8. Pro Silva-Regionaltagung 
Tirol/Vorarlberg dieses Mal nach Tirol. Unser Vorstandsmitglied DI. Artur Perle und 
DI. Peter Hauser (Bezirksforstinspektion Landeck) werden uns naturnahe 
Waldwirtschaft unter schwierigsten Schutzwaldbedingungen zeigen. Das 
hochinteressante daran ist, dass bereits 1992 kleinflächige Nutzungen zur Einleitung 
der Verjüngung der Objektschutzwälder durchgeführt wurden und nun fast zwanzig 
Jahre seit den gesetzten Maßnahmen verstrichen sind. Wir können uns ein Bild 
machen, ob die gewünschten Erfolge eingetreten sind oder nicht.   
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‚Naturnaher Waldbau im Objektschutzwald  

„Bannwald Celleswald“ in Spiss’ 

Termin: Montag, 11. Mai 2009 

Ort:  Pfunds bei Landeck 

 

Wir haben Ihnen für diese Tagung das Tagungsprogramm beigelegt. 

Unsere zweite Veranstaltung 2009 führt uns wie angekündigt ins Elsass nach 
Frankreich und nach Baden-Württemberg. Der Vorsitzende von Pro Silva Frankreich 
Baron Brice De Turckheim hat uns ein interessantes Programm zusammengestellt: 

‚Studienreise in das Elsass und Baden-Württemberg’ 

Termin: 25. bis 29. August 2009 

Das Tagungsprogramm entnehmen Sie bitte dem Rundschreiben. 

Wegen der Notwendigkeit der verbindlichen Hotelreservierung in Freiburg müssen 
die Anmeldungen für die Studienreise bis spätestens 29. April 2009 schriftlich 
mittels Anmeldeformular einlangen. Wir müssen auch um Verständnis dafür bitten, 
dass bei einer Abmeldung nach dem 30. Juni 2009 Stornogebühren anfallen, 
welche der Teilnehmer selbst tragen muss. 

 

 

Mit unserem 3. Termin im heurigem Jahr ist die dritte Vollversammlung von Pro 
Silva Austria verbunden. Wir haben uns dafür eine wunderschöne Gegend, einen 
interessanten Forstbetrieb (Forstverwaltung Langau mit unserem Vorstandsmitglied 
DI. Johannes Doppler als Wirtschaftsführer), mit Prof. Dr. Knoke einen spannenden 
Vortragenden und ein hervorragendes Ambiente für unsere Vollversammlung 
(Rothschild’scher Glassalon) ausgesucht. Das sollte Anreiz genug sein, den Weg in 
die Niederösterreichischen Kalkalpen zu wagen und mit Pro Silva dort zwei 
interessante Tage zu verbringen. Auch dieses Programm haben wir Ihnen schon 
beigelegt, damit Sie sich den Termin rechtzeitig reservieren können. 
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‚Ein Versuch naturnaher Waldbewirtschaftung im 

Bergwald in den NÖ Kalkalpen’ 

Termin: 8. und 9. Oktober 2009 

Ort:  Forstverwaltung Langau, Maierhöfen-Langau 

 

Die statutengemäße Einladung für die 3. Vollversammlung wird mit dem nächsten 
Rundschreiben rechtzeitig an unsere Mitglieder versandt. 

Im Anhang haben wir Ihnen auch noch einen Bericht von unserer letzten Tagung im 
Oktober von der ÖFZ und vom Kärntner Bauer zu Ihrer Information beigelegt. Ein 
Bericht über die Tagung in Vorarlberg vom Juni 2008 bei DI. Andreas Amann liegt 
ebenfalls bei. Auch die beiden Nachrufe von unseren verstorbenen Mitgliedern 
Heiner Zarre und Ing. Johannes Koiner (war Ehrenmitglied von Pro Silva Austria) 
haben wir für Sie zum Gedenken mitgeschickt. 

Mit dem aktuellen Rundschreiben übermitteln wir Ihnen auch die neue Ausgabe des 
Dauerwaldes (Nr. 39). In diesem Heft sind neben interessanten allgemeinen 
Informationen zur naturnahen Waldwirtschaft umfangreiche und grundsätzliche 
Überlegungen zur Buchenbewirtschaftung und zur Gruppenpflege von Fichte 
abgedruckt. Wir wünschen viel Spaß beim Lesen der Literatur unserer deutschen 
Kollegen. 

Wir hoffen, wir haben für Sie ein interessantes Programm für 2009 zusammengestellt 
und wir wünschen uns, dass möglichst viele Pro Silva-Mitglieder von diesem Angebot 
Gebrauch machen. Wir freuen uns auch sehr über 15 neue Mitglieder und hoffen, 
dass auch für Sie etwas Interessantes bei unserem Bildungsangebot dabei ist. 

 
Mit Freude auf ein Wiedersehen 2009 verbleiben 

mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

 Georg Frank und Günther Flaschberger 
 
 

PS.:  Unser Kassier Roman Schmiedler hat festgestellt, dass noch einige Mitgliedsbeiträge aus 
dem(n) vergangenen Jahr(en) ausständig sind. Bei den jenen Mitgliedern, bei denen ein 
Mitgliedsbeitrag ausständig ist, haben wir ein getrenntes Schreiben dazu gelegt. Wir ersuchen 
um Überweisung der ausstehenden Beiträge bzw. um eine Information an das Sekretariat, falls 
wir etwas übersehen haben sollten. 
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